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NF. für Taxameter und Privatauto
Bierstube Metropole

Wilhelmstrasse 8 —10

Pilsner Urquell stcls irlsdi  vom Fass

Wiesbadener kade Mali
Kur- und Fremdenliste

: j^sdieini täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
j p CXu gspreis : für einen Monet 1.5 R. M., für Selbstabholer , frei Haus 2 .00 R. M.
♦ *^nze lnc Hummer mit der Kurhauptliste R. Pfg . 15mH  der Tag esfremdenliste
• und dem Kurhausprogramm R. Pfg . 10
% Füllen höherer Gewalt , Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen
4 Anspruch auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.

\ Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile R. Pfg . 20.
♦ die 60 mm breite Reklamezeile R. Pfg . 40 , die 84 mm breite Reklamezeile
♦ R. Pfg . 50 u. 80 , Finanz -, Vergnügungs - u. auswärtige Anzeigen R. Pfg . 25, 6Ö, 70 u.
♦ R. M. 1,—. / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Cagen wird keine
♦ Gewähr übernommen . / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.
♦ Inseraten - Werbung : Carl Weber, fNerobergstrasse 15, Fernruf 257 04t - Schrift-und Geschäftsleitung: Fernsprecher Nummer 23690. - >
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Heinrich Schlusnus im Kurhaus.

^rühmte deutsche Sänger gibt am Freitag einen
Arien- und Lieder-Abenri.

Zu Ostern nach Wiesbaden.
k<T »Deutsche Verkehrsdienst “ (Berlin) schreibt:V-

W- 10*1 <len  bisherigen Beobachtungen in den
Ô r Reisebüros macht sich beim diesjährigen

^ »iseverkehr vor allem der Zug nach dem
111)einei 'kbar. Die; nach Süddeutschland und
(lle  Grenze hinaus in der Osterzeit verkehrenden

^ > g,n sind schon jetzt belegt . In den letzten
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f'i?eb herrschte auch eine lebhafte Nach-
nach Wiesbaden,  sowie auch nach

Bergstrasse . An beiden Stellen
der F r üli 1i n g in Deutschland

.H8. - Wie dem „Deutschen Verkehrsdienst '"
Wiesbaden gemeldet wird, herrscht dort das

V:|] ,'!̂n Frühlingswetter ; im Kurpark und in der
^ 8̂ bn Umgebung blüht bereits der Krokus inZu Ostern wird dort ein sehr starker Be-

’ ai, ch aus Holland und England , erwartet . Die
^ <:,i. Hotels sind für Ostern schon alle belegt.

besitzt jedoch so viele Unterbringungs-
Vh Chkei ten — auch die Privatunterkünfte sind
' breitetDh dass dort ein g r össere r B e

<le
0 Ii n e S c h w i e r i g k e i t e n u n t e r -

n n. Auch der Rhein ist
0

\ _a c h t w e r d e n k a
11 Osterbesuch gerüstet.

Eine Stunde bei Schlusnus.
Wir plauderten mit Schlusnus, vormittags in

seinem Hotelsalon und man bemerkt mit Vergnügen,
dass der Mann, der vielleicht der verwöhnteste,
deutsche Sänger ist, zugleich der liebenswürdig-
natürlichste ist und von berüchtigter Star -Allür,
falschem Stolz und künstlerischer Distanziertheit so
wenig zeigt wie dein bester Freund . Er führt seinen
Ruhm nicht auf den Jahrmarkt der Eitelkeiten.
Künstler und Mensch decken sich, so vornehm be¬
scheiden, wie er das Podium betritt , mit einer ganz
leicht betonten Herzlichkeit zu denen, die ihm zu¬
hören wollen, gibt er sich als privater Mensch an
einem nüchternen Vormittag.

Seine Stimme, diese grosse Kostbarkeit im Ge¬
spräch zu hören, ist nicht weniger reizvoll, es spielt
die Leichtigkeit, seiner r h e i n i s c h e n H e i m a t
hinein, ein Schimmer des Dialekts zwischen Koblenz
und Bingen, wo der feinste Wein wächst und auch
seine Heimat ist, Braubach, am Fusse der Marks¬
burg. Er fährt jedes Jahr einmal dorthin , hat eine
alte Mutter dort , die wird am 2, Juli 83 Jahre , dann
singt er auf der .Marksburg für seine nächsten Lands¬
leute.

Schlusnus war in den vereinigten Staaten von
Kordamerika , dem dollarschweren Eldorado der
Kunst und besonders der seinen. Amerika hat ihn
nun auch gesegnet — mit Erfolg gesegnet. Er kam
mit 10 Abschlüssen an, und als er zurückfuhr , waren
es 26 geworden.

„Wie war es drüben?”
„Ganz ausgezeichnet und fabelhaft interessant.

Die Temperamente der Zuhörer sind in den Staaten
grundverschieden . Der Osten ist blasierter , der
Mittelwesten und Süden impulsiver und unmittel¬
barer . In Neu York sang ich im Waldorf Astoria-
klub vor 1300 Frauen . Die Damen trugen Hand¬
schuhe und das Beifallsklatschen wurde zaghaft und
preziös nur eben markiert . Gleichwohl waren sie
über die Maßen begeistert in ihren Ausdrücken : Oh,
a famos, german singer!“ ln Neu York saug
Schlusnus dreimal und einmal in einem Orchester¬
konzert vor Neu York in Brooklin. Ein Abend war
ausschliesslich Liedern nach Dichtungen von
Heinrich Heine gewidmet. Das war für die ver¬
wöhnte Stadt Neu York ein gefährliches. Wagnis,
denn man ist in den musikalischen Speisekarten an
reichliche Portionen italienischen Schmalzes ge¬
wöhnt. Aber der Abend hatte einen grossen Erfolg,
es gab eine Menge Dakapos.

In (’hikago, der bedeutendsten Stadt des Mittel¬
westens. sang er nicht weniger als neunmal,
darunter zweimal in der Oper. Ein Kuriosum aus
dieser Stadt ist für Amerika kennzeichnend . Eine
reiche Dollarmissis schenkte ihrem Gatten zum
zwanzigsten Hochzeitstage — ein Konzert von
Schlusnus, sehr sinnig, indeed. Sie mietete den Saal
eines grossen Hotels und abends um 10 Uhr ging
das seltsame Konzert, das nicht nur ein künstle¬
risches, sondern auch gesellschaftliches Ereignis
wurde vor sich. „Ein sehr unglücklicher Zeitpunkt
für mich", sagte Schlusnus lächelnd, „ich bin vor
Müdigkeit"fast eingeschlafen — vorher !" Übrigens
kam er mit einer berühmten Kollegin aus früheren
Jahren , der Olaire Dux zusammen, die die hohe
Kunst, mit dein Amt der Gattin des reichsten Fleisch¬
fabrikanten , dem Chef von Swift & Co., Chicago,
vertauschte . Sie singt noch heute , aber nur in

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Donnerstag?

Konzerte : 11 Ulir Kochbrunnen . Kurhaus 16 und 20 Uhr.
(Programme siehe Seite 2.)

Theater: Grosses Haus : 17.30 Uhr : „Parsifal “.
Kleines Haus : 19.30 Uhr : ,,Hinterhauslegende " .

(Programme siehe Seite 2.)
Ausstellungen : Kunstausstellung Neues Museum 10_ 13

und 15—17 Uhr , Sonntags 10—13 Uhr , Montags ge¬
schlossen , Galerie Banger (Luisenstr .), Küppei (Taunus¬
strasse ), Schaefer (Moritzstrasse 54), — Altertums¬
museum . — Naturhistorisches Museum.

Kinos : Filmpalast —Kammer -Lichtspiele —Thaliatheater— Ufa -Palast.
Ausflüge : An den Rhein , Strassenbahn 1 nach Biebrich,

Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Strassen-
bahnlinie 1, Drahtseilbahn ab Endstation Linie !
v . 10—19.30 Uhr , — Unter d . Eichen Strassenbahn 3 . _
Eiserne Hand (Eisenbahnst .) — Burgruine Sonnenberg
Strassenbahn 2. — Wartturm (Bierstadter Höhe?
Straßenbahnlinie 7) — Schläferskopf (Kaiser -Wilhelm-
Turm , Bahnstat . Chausseehaus ), — Jagdschloss Platte.
500 m hoch.

Schloss -Besichtigung : 10 —13 und 14—16 Uhr.
Varietü: Gross-Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19). All-

abendlich 20.15 Uhr . Variete -Programm.
Kabaretts : Parkkabarett 21 Uhr . — Boccaccio ab 21 Uhr.

Das Wetter : Keine wesentliche Aenderung.

Wohltätigkeitskonzerten . Beide gaben einen Abend
und sangen Duette . „Es war herrlich !"

ln einigen Städten des Südens hörte man nach
fünfzehn , Jahren zum erstenmal einen deutschen
Sänger . Schlusnus hatte in seinen Programmen
auch englische Lieder, die ihm bei seiner Begabung
für die Sprachen (man weiss, wie prachtvoll er das
Italienische beherrscht ) keine Mühe machten . Einige
Kritiker schrieben: Die englischen Sänger möchten
sich Schlusnus anhören, um zu begreifen, wie man
Englisch singt. Ein schmeichelhaftes Kompliment,

Wenn Heinrich Schlusnus, der gesund , elastisch
erscheint , mit ganz winzigen, hellen Fäden im
dichten Haar , ein paar freie Wochen hat , wird man
ihn in Zehlendorf linden, zwischen Hühnern, Ziegen.
Gänsen, im Stall oder auf einem Apfelbaum, und
was man dort aus Keller und Küche anbietet , ist in
eigener Wirtschaft erzeugt . Der Sänger als Land¬wirt!

„Macht Ihnen das Spass", fragte ich. „Oh ja.
mau muss etwas anderes haben, ein Gegengewicht
gegen die hohen Spannungen der Kunst , sie wird
dadurch wieder desto schöner, und wenn man durch
die Wochen und Monate der Saison von Hotel zu
Hotel geworfen wird, fühlt man den Wert des Heims
am kostbarsten .“ k.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Der Gesellschaftsspaziergang der Kurver¬

waltung morgen Freitag führt nach Dotzheim, Cafe
I anorama . I reffpunkt 14.30 I hr am Haupteingang’des Kurhauses.

— Die Banken werden am Samstag ihre Kassen
und Geschäftsräume geschlossen halten.

— Einrichtung einer Poststelle. Am 2. April
wird in der Siedlung an der Lahnstrasse eine Post¬
stelle eingerichtet , deren Verwaltung Herr Kauf¬
mann Georg Matter. Iasaneriestrasse 4. übernimmt.
Die Poststelle gehört zum Geschäftsbereich desPostamts 1.

— Feriensonderzüge ab Wiesbaden. Die Reieits-
bahndirektion Mainz schreibt uns : Voraussicht!ich
werden zum Beginn der Sommerferien die folgenden

(Fortsetzung Seite 2.)

üladflialle - Restaurant Mainz a . Rn.
Illllllllllllilll

Restauration / Wiener Cafe
Täglich KÜNSTLER - KONZERT

An Wochentagen Tanz » Restaurateur : Jos . Doerr
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Donnerstag , den 28 , März 1929.

11  Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

Früh - Konzert
ausgeführt von dem Salon-Orchester HANS GQBEL

Leitung : Hans Gödel

Vortragsfolge:
. . . . Weber

Bach-Gounod
1. Ouvertüre zu „Freischütz “ .
2. Meditation.
3 Larghetto aus der II. Symphonie . Beethoven
4. Ständchen . Schubert
5. Eriksgang und Krönungsmarsch . Kretschmer

1 .
2.
3.

16 Uhr:

Abonnements - Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann ärmer
Vortragsfolge;

Nachklänge an Ossian, Ouvertüre
Gebet aus „Rienzi
>1. Finale aus

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre „König Stephan “ . . •
2. Symphonie in einem Satz, D-dur .
3. Finale aus der Oper „Der Freischütz
4. Chanson de jeune Fille - - -

Violine-Solo : Kammermusiker L
5. Ouvertüre zu „Erlkönig“ , .
6. Träume.
7. Fantasie aus der Oper „Toska

Beethoven
Mozart

. Weber
Dupont

Schotte
. . Amtsberg

Richard Wagner
. . Puccini

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

Wochenübersicht

.Fidelio“ L.
4.
5.

6.
7.

Mendelssohniana, Fantasie
Ouvertüre zu

„Die vier Menschenalter“ . .
Solvejgs Lied aus „Peer Gynt“
Ungarische Rhapsodie Nr. 6 . -
Eintrittspreis für Nichtabonnenten

N. W. Gade
R. Wagner

v. Beethoven
Ch. Dupont

F. Lachner
. . E. Grieg
. . F. Liszt
1.00 Mk.

20  Uhr:

Abonnements - Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Konzertmeister Rudolf Schöne

Freitag , 29. März : 20 Uhr im grossen Saale:
Einziger Arien- und Liederabend
Heinrich Schlusnus

Samstag , 30. März : 11 Uhr : Frtthkonzert
am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

Sonntag , 31. März : 11.30 Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen
11.30 Uhr im grossen Saale:. Orgel-Konzert
16 Uhr : Konzert
20 Uhr : Symphonie -Konzert
I.  April : 11.30 Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunuen
II .30 Uhr : Promenade-Konzert im Kurhaus
16 Uhr : Konzert
20 Uhr : Richard -Wagner -Abend

Dritter Knappe . • • Hein J1CJ‘Ä
Vierter Knappe . . . . . . . . . Herrn . Lautet » ^
Klingsors Zaubennädchen : Anny v. Kruyswyk , biete  Kein ^
Erika Weber , Th . Müller -Reichel , Edit Maerker , Charl.

und Chöre . f jj a8sStimme aus der Höhe . . .
Gralsritter und Knaben.

Ende gegen 22.30 0Anfang 17.30 Uhr.

W ochenspielplan
des Staalstheaters Grosses Haus.

Freitag , den 29. März , Geschlossen.
Samstag , den 30. März , Stammreihe E:

Einmaliges Gastspiel der japanischen Sängerin
Jovita Fuentes: Madame Butterfly.
Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 31. März , bei aufgeh . Stammkarten : Jt
Hie Meistersinger von Nürnberg. Anfang 17,3«

Montag,

'OOOOQOQOOOOOI lOOOQOOCQOOOOOQOOCeOOOCXXICOOOOQOO

Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus

gOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCOOOOOOOOOOOGOOOOOOCOü

88 . Vorstellung.

Donnerstag , den 28 . März 1929.
23 . Vorstellung . Stammreihe D.

Parsifal.
Ein Bühnenweihfestspiel von Richard Wagner.

Personen:
Arofortas . . . •
Titurels . . ■ ■
Gurnemanz . . •
Parsifal ■ . . . ■
Klingsor . . ■ •
Kundry . . ■ .
Erster Gralsritter
Zweiter Gralsritter
Erster Knappe . .
Zweiter Knappe . .

N. Geisse -Winkel
Fritz Mechler

. A . Nosalewicz
Fritz Scherer

. Franz Liiehler
Gabriele Englerth

Heinz Daum
Ferd . Wenzel

. Erika Weber

. Eva Papsdorf

OOOOOOOOOOOOOOO0OOOOOCOO ooooooooooooooooc

| Staatstheater Wiesbaden
P Kleines Haus
Sooooooooooooooocooooooocoaxiooocoooocxx ^ c

Donnerstag , den 28. März 1929.
Vorstellung . 22 . Vorstellung . Stammreibe

Hinterhauslegende
Schauspiel in drei Akten von DietzenSchmidt.

Spielleitung : Horst Hoff mann.
Personen:

88.

Herr

Herr Oskar Schnuller , der Hausbesitzer
Frau Mudicke , Portiersirau
Herr Engelhard , ihr möblierter
Herr Blasedrum . . . .
Frau Blasedrum . . . .
Frau Brösel , Kriegswitwe
®rika l ihre Kinder ' ' '
Inge I . . .
Der Leierkastenmann . .
Simon Salomon . . . .

Gegenwart , Vorfrühling
Anfang 19.30 IJlir.

. Paul Gerg■ ■Marga K .

. Paul Brei»
. Kurt Sel^
Margarete TU,
• ■ PorisG
OHy Heide » %
Marianne »1 (f

Max Anfl*' .(i;
Robert Kl«'1

Endo 21.15
l/

Wochenspielplan
des Staatstheaters Kleines Haus.

Freitag , den 29. März , Geschlossen.
Samstag , den 30. März , Stammreihe VI:

Hinterhauslegende. Anfang 19.30 Uhr.
Sonntag , den 31. März , bei aufgeh . Stammkarten;Der Prozess Marv Dugan. Anfang 19.30 Uhr

Fernruf 20600
Wilhelmstrasse 11 /Alleeseite

igenüber der Disconto-Gesellschaft

Immobilie n

Hypotheken
Vermietungen
Bau plätze

Eulitz &. Koch
Inh. Arthur Eulitz & Theo Koch-Ruth®
gegenüber der Disconto - GesellsclW

“ — » » ■ ■ _ alleinige Telefonzentrale Sa mm einAuto- u. PferdedroscnKen & 5996«
und gese hiossenewaaen lllllllllll li Tag- u. Nachtbetrieb

Grosser Ball
Töiii ^ -KaLpelle : Otto Schillinge*

Hotel Vier Jahreszeiten
Ostermontag , den 1 April 102 .0 :

Abendtoilette erforderlich erwünscht Anmeldung

Feriensonderzüge verkehren : Am 1.3. Juli : Wies¬
baden-München; am 13. Juli : Wiesbaden-Basel-
Konstanz ; am 13./14 . Juli : Wiesbaden-Berlin: am
14./15 . Juli : Wiesba:den-Hamburg-Bremen; am -.0.
und 27. Juli : Wiesbaden-München. Für die Sondernn

be¬zöge, die nicht in Wiesbaden beginnen, wird
Bezirk der Reichsbahndirektion Mainz eine
schränkte Anzahl von Karten verkauft.

rdv . Osterausflüge mit Sonntagsrückfahrkarten.
Die Reichsbahngesellschaft teilt mit. dass , clie
Sonntagsrückfahrkarten zu Ostern eine erweiterte
Gültigkeitsdauer haben . Sie gelten vom Grün¬
donnerstag . den 28. März. 12 Uhr bis zum Dienstag
nach Ostern, den 2. April, 9 Uhr. Zur Hinfahrt
können die Karten benutzt werden am Donnerstag
von 12 Uhr ab und vom Karfreitag bis Montag unbe¬
schränkt . Die Rückfahrt ist am Gründonnerstag aus¬
geschlossen, am Samstag vor und am Dienstag nach
Ostern muss sie bis 9 Uhr früh angetreten sein,
während sie an den übrigen 'l agen unbeschrankt
erfolgen kann.

— Osterkarten. Ohne Umschlag versandte ge
druckte einfache Osterkarten , die hinsichtlich der
Grösse, Form und Papierstärke den Bestimmungen
für Postkarten entsprechen müssen, kosten sowohl nn
Ortsbereich des Aufgabeorts als auch im Fernverkehr
3 jjpf . Es dürfen in diesen Karten ausser den
sogenannten Absenderangaben (Absendungstag,

solche zulässige Nachtragungen gelten z
üblichen Zusätze „sendet “, „Ihre“, „Dein Freund
sendet Dir“, „sendet mit besten Grüssen Ihre“ usw.

Werden solche Karten im offenen Umschlag vei
sandt , so kosten sie sowohl im Ortsbereich des Auf¬
gabeorts als auch nach ausserhalb 5 Rpl- Unge-

Semlungen werden mit Nach-nügend freigemachte
gebühr belastet.

— Im Film-Palast läuft der Film „Die Siegerin .
Eine Frau wird tot aufgefunden . Alle Indizien
sprechen für die Täterschaft eines Mannes, der einst
mit. ihr befreundet war. Erst zum Schluss kommt
ihr Abschiedsbrief zum Vorschein, aus dem hervor¬
geht , dass sie Selbstmord begangen hat . Daraus ist
ein guter . Kriminalroman mit Spannung geworden
nach dem Buche des Engländers I!!iche1i ,,Vi vian
und ihr Mann“. Das hübscheste an dem Film ist
das Milieu, London : auf der Strasse , ein Gerichts¬
hof. im Hotel und auf dem Tennisplatz . Olga
Tschohowa spielt die Hauptrolle , man spürt ihre

1ir i
Amann, eine Neuerscheinung, wird mit ReG1 «i
schönste deutsche Filmschauspielerin gepriesei» -;i
sieht blendend ans und spielt hervorragend - fjr
rücks letzte grosse Rolle als alter Polizei
meister ist eine monumentale Leistung . WM
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grosse Gestaltungskraft , sie ist sieghaft , forsch.
dabei gefühlswarm, diskret und beherrscht in den

Name Stand und Wohnort nebst Wohnung des Ab-
senders) noch weitere _5 Wörter , .die .mit dem ge
druckten Wortlaut im Zusammenhang stehen
müssen, handschriftlich hinzugefügt werden . Als

Gestern — Ein Film ans der russischen Revolution
ist „Der Dornenweg einer Fürstin “, die Geschichte
der Liebe einer Komtess zu einem.Kriegsfreiwilligen,
den sie später in Berlin als Arbeiter wiederfindet.
Rasputin spielt hier eine Hauptrolle.

_ Ufa-Palast. Ab Gründonnerstag läuft das
grosse Osterprogramm, was etwas ganz besonderes
bietet : ..Asphalt“, der neue Joe-May-Film mit
Gustav Fröhlich, Steinrück , Betty Amann, Schlettow
und anderen Prominenten in den Hauptrollen . Betty

meis-lei Ibl tJllic UlUiiuiiicriLciic 'ÜP
Fröhlich in der Rolle des jungen Wachtm®̂
übertriff,t sich selbst, kein anderer jugendlicher Af
haber reicht an seine Darstellungskunst 1 A
Massiv und doch elegant Schlettow als Hocb>h
und Einbrecher . Joe May. der Regisseur,
diesem Film die sensationelle Szene eines

tV0;. ^ amerMW Varcnm

kPüai

einbruchs hin, die an die berüchtigte Be>. un
Affäre von jüngst zurückerinnert ., 'obwohl sie,h%i |1! (Wiw
Monate zuvor gedreht wurde und kein Mensc*j t , ^ ■Al. tnmifß 1L.O n «tpmrög I.:tjlL A 0U1Ahnung davon haben konnte . Das Osterpi0̂ ^
wird am Karsamstag fortgesetzt . Der Ka.r tl/

> i>
WSf/l'/ 'minnfmuunen

K»8g*tksar|ch-Bund ln

'l'ch fGtellor
' "gt-miii,.

Hr au

jSi ',1.' si (,li er]GL Ti?wird am Karsamstag fortgesetzt . Der % t# diel
ist für 4 Vorstellungen;mit dem Filmwerk er ^.
vorgesehen . Beginnzeiten sind an diesem JkA blit zei1.
am Sonntag 15, 17, 19 und 21 Uhr. Der rech^ / A aü
Besuch, garantiert für gute Plätze und eins» Jpu -rle

N SA « .
Genuss. ^ P,-a„,.„

Thaliatheater. Am Karfreitag 15,

fe ’lSS W'

— Thahatheater . Am Karfreitag io , im ’ 1 grosse
20.30 Uhr finden drei Aufführungen des Ot]L*e B ei.e: ,
spiels „König der Könige“ mit Oigelbegleit»% g#'/> ;il"eh »-
Bekäniitlich erlebte dieses prachtvolle , s« Avi]
feinste und technisch grossartigste PassionSSTJ % Ärien sic
den vorjährigen Festspielen in Salzburg ^
aufführung und bald darauf seine Erstauft »»‘ „df; snCheil
Wiesbadener Thaliatheater . Frei von jeder _ p)li;
wird dieser Film, der das Leben und Sterbe»
wiederspiegelt , schon der künstlerische » 7 z/
wegen fesseln. Die Hauptrollen sind vertret

an
l4. | “ " ach

Verlöt
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Pension AUällÜC am Kurpark
Bodenstedtstrasse 5

liift, 116̂ 110 Bremdenpension mit schönen grossen
in ■1®en  Zimmern und fliess . Wasser — Bad
pjl ^ dör Etage — Zentralheizung . Gute Ver-
>r, gung , nach Wunsch jede Diät . Pension von

• 0.5tz bis 8.50 . Das ganze Jahr geöffhet.
Jernruf 28965 Inhaberin : II . Risse.

fegetarisches Restaurant
Scliillerplatz 2

Telefon Nr . 223 85
Reichhaltige Auswahl in frischen Gemüsen , Salaten,
Wiener Mehlspeisen , Eierspeisen , Puddings . Ärztlich
empfohlene Küche . Täglich frische Jogurt . Nach -
m,tf ags Tee, Kaffee, Kakao , Hausmacher Kuchen

Burgstrasse1
1111 Kurviertel)

t'iihjp.

■ Warenhaus

Wieget:
(3end inSpielzeug -Puppen ,Beschäft .-, 'l
,f‘«eil seh .-Spielen f . Gross -Klein . Lei

iS f
»^r|igerätc.

reie
Spielen

Rutschen, Wippen,
Wasserbällc. Mod.

Zeitvertr .-
lehrmitteln.

Schaukeln,
Plugzeuge

Paul GerK,
■ Marsa iSHPaul Brei.
Kurt Seih|

largarete PL
uoris v._

)liy Heiden^Marianne n' .j
Max And

Robert Kl 61"

Endo 21.15

lan
es Haus.

-I:
10 Uhr.
ammkarten:
mg 19.30 Uhr.

>eh
ch - Ruth«
sellscha ft

9966

lll
Inge*

^eise - Geräte
überall verwendbar

Elektr.
Wärmekissen
Wasserkocher
Bügeleisen
Heissluftdouchen

inn Spezialgeschäft

Max hess
^nusstr . 5 , Kochbrunnei

^ versieht sidi vor der Abreise mit

^Wiesbadener Natiirl.
0(hbmnnen - üuellsaiz

und Pastillen
&c9cn Katarrhe,

^ten , Heiserkeit , r
erschleimung,

j*e*Ppe, Magen -,
j <U t n - und Ver-

^Pngsstörungen

Quellsalz 2.50 Mk. per Glas
Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

ird mit Re«“' 4
srin geprieseöcif'

jrvörrägend . ^ J Y ß
ilter Polizei'' ,,.);!' iqv Warner (Jesus ), Josef Schildkraut (Judas ),

teiji Wifeoriyis (Pontius Pilatus ) und Jacqueline
>en  Waclitoh ^ ^ (Maria Magdalene ). Im ganzen wirken 59■imrcnrl lichel bMii ^ taarst ^ii . H ’jugendliche!
lungskunst 11 ,/
ow als Hoclist-J J
Regisseur , Jj&
zene eines A jjji'
srüclitigte j ’h .]illfa t;'
t, obwohl si«,1 |ßr

m
rr.
:e und einen

und Sterben
»tierischen $
sind vertrete

Jtl Zu haben:
Im , ,Badeblatt “ - Büro . Im Stadt.

S»sg* t 6®rl ch -Bad , Im Stadt . Brunnenkontor , VVeber-
1 und In allen Apotheken und Drogerien.

Drahf Seilbahn auf den Neroberg
- Ab Endstelle Nerotal der Strassenbahnlinie 1 -

Fahrzeit 10 bis 19.30 Uhr

Puppenkönig
Marktstr. 9 Telef. 23495

Spielwaren
in grosser Auswahl

english spoken on parle fran âis

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die etädt. Sammlungen sind täglich ansser Montag geöffnet
von 10—13 Uhr und 15—17 Uhr nnd zwar abwechselnd:

Naturhistorisches Museum und
Gemäldesammlung:

Sonntag, Dienstag, Donnerstag
vormittags

Mittwoch und Freitag
nachmittags

Landesmnseum
Nass. Altertümer:

Mittwoch und Freitag vorm, und
Sonntag nachm. Erdgeschoss

und 1. Stock
Dienstag, Donnerstag und Samstag
nachm. Erdgeschoss nnd 2. Stock

Eintrittsfreie Tage zu den städt. Sammlungen:
Samstag und Sonntag vor- u. nachm, sowie Mittwoch nachmittag. An den
übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis: Erwachsene 0.50 Mk., Kinder bis
14 Jahre 0.25 Mk., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen Besuchzeiten

2.50 Mk., Vereine je Person: 0.25 Mk.
Die ebenfalls im Museum befindlichen wechselnden Ausstellungen des Nass.
Kunstvereins sind täglich zu den gleichen Zeiten wie die städt. Sammlungen

ausser Sonntag nachmittag geöffnet. Eintrittspreis: 1 Mk. bzw. 0.50 Mk.

Da*

Wiesbadener Bade - Blatt
*t*llt dadurch, daß es in allen Hotels und Pensionen
etets ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Prtmdenpublikums mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

Bäder für Passanten

Pension einschl . Kurbad von RM . 9 .— an
Langgasse 42 , am Kaiser -Friedrich -Bad

Das sogt Ihnen der Arzt:
iiiiiHiiiiinimmuiHiiMimimiiiiiiiiiiiiwimmiiMiiHiiiiiHsiHiiiiiiimuiiHiwiiiiiMiiiiiiiii

Der Verlauf einer Badekur  zerfällt
in vier Abschnitte.

Den 1. Abschnitt (1.—5. Tag) bildet
der Zustand anfänglicher Erschlaffung.

Das 2. Stadium (6.—12. Tag) bildet
die erste vermeintliche Besserung.

Im 3. Stadium (13.— 22. Tag) macht
sich die Reaktion der Kur bemerkbar.

Erst der 4. Abschnitt der Kur bringt
die zunehmende Besserung und Heilung.

Dflherkelnezakarzen Badekuren!

ilelwarenhaus
Max Könenberg

Taunusstrasse 6, am Kochbrunnen
Fernsprecher 22864 Fernsprecher 228 64

Spielwaren aller Art
Versand nach dem Auslande

Eintrittspreise
für Kurhaus und Kochbrunnen

Kurhaus

I
I
I
I
I
|a)
| Besichtigungskarte bis

14 Uhr gültig

B Konzertkarte zum ein¬maligen Eintritt für ein
• Nachmitt .- od . Abend-
D konzert berechtigend
| Tageskarte , gültig am■ Tage der Lösung zumbeliebigenEin - u .Austr.
I
I b>
■ Karte zum einmaligen
_ Eintritt
” Tageskarte

An  An Sonn - u.
Wochentagen Feiertagen

1.— Mk . 1.— Mk.

1 .— Mk . 1.50 Mk.

1 .50 Mk . 2.— Mk.

Kochbrunnen

— .40 Mk.
— .60 Mk.

— .50 Mk.
— .75 Mk.

I
I

I
I
I
I
I■
I
I
I
I
I
I
I
I
I

Schreibstube
HERMES

Neugasse 3
Tel . 227 77

Masseuse
W. Ossenkopp

Kapellenstr . 5 I. Etage
Telefon 200 29

''“h j Meller und über 3000 Komparsen mit.
^endliche haben Zutritt.

Die Dame»
, (ihwohl sm' .„»§ syr und Garten. Vor kurzem wurde in
1 kein Mensel h^ ^ ellsxdmft eine Scherzfrage aufgeworfen...„aU " sollten, ihr

sich erfüllen '
Filmwerk <lie  Möglichkeit in die Hand spielte. Die

. n  , om1  U 1 sin A sollten ihren Lieblingswunsch verraten,
t e & i1 St, SJch  erfüllen würden, wenn ein Glücksfall

L>ei htl ~ '
!difl«e.ni iL̂ er ^ 'Warteten Wünsche wie etwa schöne
nor recbtÄftN ' , G.ende Juwelen , eigenen Wagen, weite

1 J Ü̂erlei Luxus, aber auch unermessliche
,iiIk̂ jo.’jjftze. Wie erstaunt waren sie, als unter

km ' railen  zehn sich für ein eigenes kleines
ScMe ü 'ossem Garten aussprachen . Ein Zeichen,

-JLiû ^ioitunr ®ei'eicherimg und1 Glückseligkeit vom
lH r r , ytil'/ , lln^ Walten auf eigenem Grund und!Boden
ite Passionssl1’*; i k^ ri, ln 'yu'd- Man versteht , dass erfolgreiche
^fil biir"’ V ^ ied' n s*c'h von  ihren . Einnahmen zuallererst
öalzlnn - « Afj.e^'dcu e;nes sc honen Fleckchens Erde zu ver-

auf dem sie die beglückende stille
' . -n ll ’jljLjü. v Blumen und Pflanzen , von Sonne und

t nchsen und Gedeihen gemessen können,
kerlöf ist, glücklich in ihrem Mhrbacka,

Sigrid Undset gibt in der Bauernburg am Bjerkabaak
(Birkenbach) ihren Gesichten und Gedanken Ge¬
staltung , Marie Biers, Auguste Supper, Friede
H. Kraze haben sieh aufs Land zurückgezogen, um
in unmittelbarem Naturleben schaffen und sich zu-
o-leich erholen zu können. (Aus dem Aufsatz : „Der
Garten, das Paradies der Frau“ in der „Garten¬
laube“.) . . . .

_ Hutband und Schal gehören jetzt vielfach
zusammen. Es gibt- einen sehr hübschen, frühlings¬
mäßigen Ton:, wenn das Filz- oder Strohhütchen mit
einem breiten bunten Crepe-de-Chine-Band garniert
ist und sich ein gleichartiges Tuch um den Hals
schlingt Diese Zusammenstellung wirkt nur zu ein¬
fachen einfarbigen Kleidern oder Kostümen. Be¬
sonders beliebt, in Badeorten, wo man bei der
Kleidung die legere Note gern betont.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
_ Chaplins berühmte Schuhe sind z. Zt. im

Film Guild Cinema in Neu York ausgestellt . Die
Gescliäftsleitung der Guild erhielt die Schuhe erst
ausgehändigt , nachdem sie sich verpflichtete , sie
oe"en Diebstahl und Schaden mit 10000 Dollar
zu versichern.

__ 25000  Dollar für eine Poe-Erstausgabe.
Ein literarisch sehr wichtiger und wertvoller Fund
i«t in Neu York gemacht worden. Ein kleiner

Altbuchhändler kaufte einen Stapel alter Bücher
und fand dabei eine der grössten Seltenheiten der
amerikanischen Literatur . Nämlich die Erstausgabe
von Edgar Allen Poes „The Murders of the ltue
Morgue“. Von diesem Buch waren bisher nur
zwei Exemplare bekannt . Ehe sich die Nachricht
von dem Fund verbreiten konnte , hatte der Antiquar
das seltene Bändchen schon an einen bekannten
Neu Yorker Sammler, und zwar an Owen Young,
verkauft . Für 25 UHU Dollar. Er selbst hat selbst¬
verständlich dafür nur ein paar Cent bezahlt.

— Anekdoten. Fontane konnte sich mit der
Tendenz der Sudennannschen Stücke wenig be¬
freunden . „Hören Sie“, sagte er eines Tages zu
Julius Stettenheim , „Sudermann wie Pharmazeut,
und die haben alle einen Sparren . Ich weiss. das
genau, ich habe selbst als Apothekerlehrling
konditioniert .“ — Als eines Abends eine Liste für die
vom Hochwasser Überschwemmten ausgelegt wurde,
zeichnete ein Mime, der beständig in finanziellen
Nöten steckte , als Erster einen namhaften Betrag.
Guido Thielscher sah es und rief aus : „Paradox . Er
sitzt auf dem Trockenen und zeichnet für die vom
Wasser Geschädigten.“
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Tages-Fremdeiliste.
Nach den Anmeldungen vom 27- März 1929.

* vor dem Namen bedeutet : als Passant
angemeMet

(Nachdruck auch auszugsweise verboten )

Zum AnkerAcker . R„ Hr .. Limburg
»Altenkamp , Ä., Frl ., Bjs&eii .Hotel Reichsposit-Reichsshot
* \ndrees .’ PL, Hr . m. Fr ., Frankfurt a. M

Hotel Reichspo st-Keiehshot
Anton , M.. Hr., Ottenau . Mainzer Hot
Apfel , A, Hr . m. Fr ., Nürnberg , Hotel Nizza
»Arnold , A., Hr ., Nürnberg raunus -Hotel
»Axt , 1... Hr., Halle Hotel Lerg

»Fuders , K., Hr . Bürgermeister , HennethalHotel Berg
Engel , R., Hr . Eontreadmiral a . D., BerlinSonnenberger Str . 11
Engel , S., Hr . in. Fr ., ElberfeldEnglischer Hot
»Engelhardt , S„ Hr .,- Pirmasens Einhorn
Evertz , M., Erl ., Essen Zum Baren

Kugelishasser, A., Hr .. UerdingenPension tvocli
»Kuhimainn, II ., Hr ., Frankfurt a . M.

Ziiiit Staclt iiiHiiS
Kiuntze, F..; 'Fr ., Berlin Kölnischer Hof
»Kupfnian , F ., Hr . Bürgermeister,

Difenburg Evang . 110ISP1Z

Sehafhausen , 51.. Frl . Lehrerin , Haspe >•
"oispiz z. h*

fL.
F.

B.
»Backreck , K„ Hr., Elberfeld , ( mitral -Hote
»Barth , Ph ., Hr ., Gebroth Hansa -Hotel
»Bat,zier E„ Hr., Stuttgart Grüner WHd
Baule , l ).. Hr., Bremen Evang Hospiz
»Baum. K., Hr, Essen Goldener Brunnen
Baust , K, Hr, Mannheim Schulberg t
Bayertz , M, Hr. m. Fr , Düsseldorf'' Englischer Hot
»Bender , C, Hr . Fahr , MannheimTannus -Hotel
Beneeke , H, Frl , Berlin , Haus Dainiia. lual
»Bei-«' Ph Hr. Baurat m. Fr , Aachen

°ei „ ' . Metropole

•Bi * K, Er . m. Fr ., Lud * ig.h »Ier, ^
»Bierbrauer , F , Hr , Köln Grüner Wald
Bittermann , W, Hr . Rechtsanw . u . Aotar

m. Farn.. Berlin Englischer Hot
»Blumberger , J . Th . P, Fr , HaagVier Jahreszeiten
Blumelifeld , C, Hr. m. Fr , LeipzigRitters Hotel

Bovensiepen , G, Hr . m. Fr , Met“ 1serhof
Bracht A, Hr , Frankfurt , Z. Stadt Biebrich
»Braun , Ch, Hr. Architekt , Köht ^ ^
Brie, M, Fr , Berlin . Eden -Hotel
Brinkhoff , F, Hr . Dir , Herne i W ■Hotel Yv estminstei

sssfvfÄSr '** ees
.Bu „ , K „ Hr/Dr . j» . » . Ft .,

Feldmann . 8, Fr . Fabrikbes . m. Tocht,
Berlin T Bellevue

*v Frangemont , D, Hr , Nymegen’ Vier Jahreszeiten
Frank , I, Hr . in. Fr , WarschauSchwarzer hock
»Fraiikliauser , A, Hr . Ing , VeveyHotel Berg
Friedrich , I, Frl , Frankenthal Hotel Happel
Friedrich , K, Fr , Frankenthal , Hotel Happel

Scheffer, K , Hr . m. Falm, Graven hM
Engfechrt ,<

»Scheid. O.. Hr . Fahr .. Limburg Hansa-
»'Scheuer, Th, Hr .. Münster Schn arzci
Schimtmiellpflng, W, Hr. Bär1, m. Ii --̂

Güttingen Evang . _ p0tl
»Schirmer , E , Fr ., Weilburg Hao« 11
»Sc-liMt . H, Frk , Frankfurt Hot®»
»Sehnlich . W , Hr . Rechtsanwalt m-

Bonn
»Sehmid, B„ Hr .. Pforzheim Grüne1'OUlliULJ'U.. ui .. . . .
»Schmidt . O.. Hr. Haupt ui. a. H-. wi— ' Hot« .,/.#

e.
Ganser , 0 , Hr . m. Fr , VohwinkelEnglischer Hot
Gastl . VT, Hr , München Schulberg 7
»Gertz W Hr . Dr. med , Recklinghausen

»Lambrich , J , Hr ., Limburg , Friedrichshof
»Lnmpers , Ohr.. Hr . Studiemnat, Frnedberg.1 Einhorn
I Hr . Lehrer m. Fr , l.iuhvigi-lmfeu®'. ' Goldener' Brunnen
Lange , C, Hr . Ing . m.  Fr , Frankfurt a. -M.b National
»Lange, W, Hr , Ncreha.u Kaiserbad
Lange , H, Hr . m. Fr , NürnbergSchwarzer Bock
»Läufer . Ä, Hr , Frankfurt a, M.Zur* Stadt Titus
»Lefoir, L, Hr . m. Mutter , Berlin

' Hotel Nassau , . ~
»Levi E Hr , Hamburg Metropole I Schöndorff . L , Hr. m. Fr , Essen , YJhrf’
»Lew V Hr , Pfauen i . V, Metropolte I Schörg , J , FrL. Frankenthal , Hotel ip
»Levmen V, Hr . m. Fr , Haag I »Schräder , Th , Hr , Kassel Hot« W■>, Vier Jahreszeiten • *n j- ' w ™« «

Taunus -Hötiel

Hannover
Schmitz , A, Hr . Dr , Berlin Ldrt ^
Schmitz , P - Hr . AmtsgerichteratFrie :dr'cb»w
Schneider , H, Hr. Stadtrat , NümbeiS^

Ais®

Hertz W Hr . Dr . med , Recklinghausen I »Lion , L, Hr , Kölln
Hotel Silvana I Lippenheiidei, A., Hr . Stiudienrat Pu

’Gnetze P Hr m. Fr , Dortmund Andernach Kaalserbau
t .oetze , r , n . I Loose, M, Hr . Handelsgerichtsrat.

Charlbttenburg . - QuisMä
Lorenz F .. Hr . Oiberiliehrer., SehiweinrurtZum Bären
Liitv , W, Hr . Chlem. Dr . ing , EssenJ ' Primaveni
T.uiu-i. T, Hr , Rotiigo Hotel Wacker

Taunus -Hotel
»Grossens , A, Hr . m. Fr , RotterdamHotel Nassau
Grübel 8, Hr. in. Farn , Lwow Kaiserbad
»Grainbach , G, Hr . m. FT, SLEtienneHotel Berg

H.
Habekost , R„ Fr , Berlin Schwarzer Bock
Habich , F , Hr . m. Fr , VeckerhagenKaiserhot

*« ** «• BeB- E“Sa, ™ £ ,toi »* «
'« ->» . ° - » - 1 "- »
Happersberger , K , Hr, Grünstadt' F Hotel National
Hatz K, Hr , Bischweier Mainzer Hof
Hauck , A, Frl . Hauptlehrerin,

Kaiserslautern Zwei Bocke

if1Mann , L, 'IBfr. Kotmimierzienrat m. Fr,
Ohairlottenburg Quaevsana

»Ale,Ilsbach, E, Hr . Fahr , SobermheitoHansa -Hotel
Mertens , F , Br . Studienrat , RheiiuePariser Hof

»!Messner, B, Hr , Ludwilgishafen̂ ^ terhoff I Stephan , H , Ilr . Dir . Dr,

»•Mitteregger , 8, ^ ^ ^ Llteichshof Steul Jn Hrt Nted^ chan
»MäzracM, 'L, Br , Paris ^ Wairacltotel | ^ . Tta , n». Fr , Hteil^

»Schreiner , A, Hr , Pirmasens _ -®’1
-Schürbrock , J , Hr, Rheine i. VfesU- ,Hotel Moim
Schuld , J , Ht,  Oberweyer . Zum -
Setzermann , !>.. Hr , Berlin -Steglitz , fHotel SiA
Siebert , W, Hr, Berlin
Simon, E, Hr . Saiutätsrat Dr. m. F Lf)

Bad Reichenhall , ,
»Sommer, E, Frl , Lehrerin , EbersL ,Hotel m
»Spanier., A, Hr , Oberlandmesser i. hj

Schotten Zur Stadt »J
Spaeth . N.. Hr .. Dillingen Sri««
Stabf , B, Ht,  Gutsbesitzer , BooksW

»Stahl , B, Hr .. Dauborn Garteufehk1
»stein . B, Hr .. Wien 1,ole
Stieinihäusser, R, Hr ., Frankfurt a:.

*Heck P Hr ., Blockliaus -en , Hotel Osterhoff *Mmherg,  H ., Hr ., BieleMkl Hotell Ber^
»Heckmer, ’ F , Hr , Pforzheim , Grüner Wald I *MünZ; a,  H |rf, Berlin Fm-ödrichshoif
Heil -, L , Frl , Kaiserthmiern IKeHHmiundEtr. 60 > M

Mn.* t ..
Goldener -1’

Strobl, H, Hr .. Hannover Weis«*

c.
»Christ , .... Hr , Heiligenstadt ^ gtadt  ^
VTeina. B, Frl . Opernsängerin , KasselSchwarzer Bock
Cohn, G, Fr . Dr, Halle Schwarzer Bock
Goppel, F, Hr . Rechtsanw . Dr, Elberfeld11" '• ' Schwarzer Bock
»Cornelifsen , A, Frl , Hssen

Hotel Reichspost -Reiclisiiol
•C“ “ - F- m  -

Curt , I. .. Hr . Hofzahnarzt

ll.eittricit . J , Hk , Zörbig VVeiSse Liix -Il
Heyde . Ch , Fr . Dir . m. Kind , Neu salzJ ' Kaaiserbad
»Hoffmann , H , Hr , Essen Friedrichshof
»HolTmarui . L , Hr , Neuwied Einhorn
Hofmeister , G, Hr . Ober -Medizmiatet Dr,

Gesolit.liofeu . Hotel Bendei
»|Hölzer -Kiefer , E , Fr . m . BeigL. DiusburgMetropole
Horn , H , Fr .. Elibcrfeld . ,Hotel Rieicbispast-Eeiehsbof
»Höschle , 0 ., Hr . m . Fr , B'eiffinUlieTmscliei- >> o .t

N.
Nachmann . A.. Fr , BochumGoldener Brunnen
»Naget, M, Hr , Hamburg Metropole
Nöh, L, Fr , Altona Pedsöion Violetta

Tankei , E„ Hr . Obering, HaspeITwf •1: IlSw 1

o.
»Oberanrier. AI, Hr . Gntistas, MünchenBellevue
Oberwandner , H, Hr . Prok . m.  Fr . BerlinKölnischer Hot

Hotell l'-D
»Tillmanns , G, Hr . Kommerzienrat

Bad Nauheim
»Tovenrath , W, Hr , Hoch tim , 6tfFnedru“

U.
Kölnischer non ■ . , , ,

OMäscher, L, Hr .. München Mülle, -tr . 6 I Ulniann , 1, Kmd , Elberfeld
W

P. V.
J.

»Jahn . F , Hr . Ing-, Geteenkirchien,
»Patton , S., Hr , Wittüich Hotel Osterhoff
»PhiiUpp. L, Hr , Köln, Grünen Wald

«i Hr - MS
»Jansen . II , Hr , Rotterdann . Giuner VAa d I Bibliothekar , Würzburg
»Jost , J , Hr . m. Er , Landau Metropole | Thitt , H, Hr . Domhotel

»Veskott , F , Frl , Opladen 6#.
Vier Jab 10.)!

»Vier. K, Hr.. Baden -Baden '
Voss , P , Hr. in. Fr , Witten , Goldei

Daub , H, Hr , Frankfurt a. Al. Zum Anker
Daum, A, Hr, Mannheim Seliulberg <
»Daxenberger , F , Hr . Dr., med . m. Fi

Brückenau , Aletiopoie
♦De^S'ingrer, F ., Hr., CharlOttenburg

ne Br,iiin - , . Metropole
»Deines F ;, Hr , Hanau Kaiserbad
Demetz,’ A, Hr . Druckereibes ., St . IngbertZum Baren
Detert , H, Frl , Lokstedt _ . ,Fremdenheim International
Deutinann , A.. Hr . m. Farn , DortmundKölnischer Hot
Diel, J .: Hr , Frankfurt a. M. Zum Anker
Diet.l, A, Hr , Weimar Domhotel
»Dietrich , E, Hr . Reg .-Rat , KasselHotel Westminstei
»Drogatz , R, Frl . Schauspieterm , Berlinn ’ Metropole
Drö,scher, W„ Hr . Rechtsanw . m. Fr,

Prenzlau Geisbergsti ., 3
Dureiskin, J , Schüler , Mainz, Pension Bristol

Pragon , M, Frl , EFberfelld Bellevue
W.

Eder , I, FF. m. Begl , BerghausenGoldenes Ross
Eichholz , E , Hr. m. Farn , Köln Kaiserhof
»Eick , AL, Hr. in. Fr , Altena l. W.Evang . Hospiz

Kahl A . Hr .. Züriteh Goldener Brunnen
Katz ’ A.. Hr . Bankier , Halde Schwänzer Bock
»Kavser , 0 .. Hr , Traben -Trarbach■ ... Hotel Nassau
»Kenne . L, Hr .. Bonn Hotel Berg
Kern L Hr . Notar , Erankentkal , bilvana
»Keysers . II. Hr , Berlin Ber£
»Kinkel , W, Bjn, Frankfurt a. M.Hansa -Hotel
Kirsten , >!-- Hr . Dir , DüsseldorfGoldenes koiss
»Knebel! II.. Hr, Altenhundem

Evang . Hospiz
Koch, A, Hr , Frankfurt ,a. M, Zum Anker
Kolli) Fr . Ilegierungsrat . Bad Schwa,IbachZwei Bücke
Kolb W Hr , Kassel!-WlilhelmishöbeK 1 ’ ' Zur Stadt Biebrich.
»Kolski , A, Hr , Berlin Grüner Wald
Königstein , 8, Hr, Industrieller m . Er,

WÄtehau Sanatomlum Nemtal
Kraus L F’riS, Aschaffen bürg . Hotel Happel
»Koebner , H, Hr . Sportlehrer , BerlimHansa -Hotel
Knicker . W, Bjr. Schulrat , Geldern . Silvana
»Krön . H, Hr , Frankfurt Fürstenhof
»Kubier , F , Hr . ih. Fr , DüsseldorfFrUedrichshoit

AVagncr, J , Frl . Hauptlehrerin , ,
Kaiserslautern ■

»Rathimfihes , P , Hr , Eissen Central -Hotel
Berts . J , Tür. in. Fr , Stuttgart.

SdiAvaTzer Bock
Beisß L., Hr .. Mannheim Doinhotel
Rengsdorf , K, Hr . Dr . m. Er , GöttingenB Schwarzer Bock
Bettielbaeh. J , I rl, Schweinfurt.

Hotell Happel
Revav . K, Hr . Dir . Dr .. BukarestYiiler Jahreszeiten
»Rinzer . P , Hr , Frankfurt a, M.Uheinißcher Hot.
»Bohrt , R, Hr . Architekt . MünchenDomhot et
»Rosenberger , 8, Hr , Frankfurt a: M.Hotel) Berg
Rosenthal . A, Fr , Bingen Webergasse 3
RosienwaH, H, Hr . Geriichtsreferendar,

Nürnberg Ilausi >>"
»Ross, P , Ht,  Frankfurt a. AI.

Rheinischer .Hot
Rothe , W, Hr . Justizrat . BerlinSchwarzer Bock
Rother , ,C., H(r. m. Fr , Dresden

ff*
Wall , A, Hr. Syndikus Dr. jur w- t

Stuttgart Kölni &c*

f Erscheint iSB
,f Zt*gspreis

Einzelne Numi

*n Fallen höhe
Anspruch auf

Weber , M, Fr , Saarbrücken ■/Pension r 1 ,

»Wedekind , Hr. Fahr . Dr, Köln ^ f
Wegemami , G, Hr . cand . med , KG1 jiEvaiv

Weisenstein , Ph , Hr, Liidwigshafe»^
Weissenbach . L, Hr. Ing , Bad IdJJJ

Wieg-mann , F, Hr, m. Fr , Dortmu ^ ^
Winter . H, Frl , Ascbaffenburff , fkLO
»V. Winterfeld , R , Hr . Landrat rtj/J
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. . • " •' "" * *'' Kölnischer Hof I . , , . \ lm "Ao
»Ruprecht , C, Hr , Bonn, Hotel Bmg 1 »Zirkel , A- Hr, Brtchotshe .m ^

»Zinn, E, Hr. stud . pliiL, FteibiU^Vier

Langgasse
Hotel Adler Seidenhaus Marchand

_ . ■ i — XI. \ A / i ö  erI

Langgasse
Hotel Adler

Das führende Seiden - Spezialgeschäft Wiesbadens^

HOTEL QUIS1S AHA
_ Parkstrasse 5 und Erathstrasse-

Schönste , ruhige, zentrale Lage , abseits von ^^ usC ^'
vollem Verkehr. 120 Zimmer mit Messendem
und Telephon , 40 Badezimmer , Thermalbäder auf J® de
Stock . Gute Zimmer mit erstklassiger Pension v. 12 Mk. » *
Für Dauergäste im Herbst u. Winter entgegenkommen

Vereinbarungen. Diät nach ärztlicher Vorschrift.
Von allen Zimmern freier Blick auf Park und Garte*'
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